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Die Spitze des Beamtenbun des wil l sich für eine Rückkehr zur bundesweiten Einheitl ichkeit vo n Beamtenbesoldun g und -versorgun g einsetzen. Auch die sei t Jahren getrennten Tarifverhandlungen für die Arbei tnehmer von Bund und Ko mmunen einerseits und  der Länder andererseits sollten nach Ans icht des Beamtenbundes  wieder zusammengeführt werden.  
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Stopp des Personalabbaus im Öffentlichen Dienst 

Starker Staat ist unverzichtbar 

 

 

Erfurt, 14. Januar 2020 

 

Der tbb begrüßt die Ankündigung, im Regierungsvertrag von Rot-Rot-

Grün festzuschreiben, den bisher beschlossenen Personalabbau zu stop-

pen und damit eine der Hauptforderungen des tbb zu erfüllen, die kürz-

lich im „Forderungspapier öffentlicher Dienst“ formuliert wurde.  

„Die Umsetzung unserer langjährigen Forderung begrüßen wir aus-

drücklich. Die gestrige Ankündigung markiert einen längst überfälligen 

Kurswechsel und ein Umdenken in der Personalpolitik des Landes. Not-

wendig ist auch, dass dieses Umdenken in praktisches Handeln umge-

setzt wird, indem veraltete Vorschriften aktualisiert oder aufgehoben 

werden“, kommentiert der tbb Landesvorsitzende Helmut Liebermann 

diese Ankündigung. 

Ein weiterer Personalabbau hätte zur Folge, dass wir einen kaputtgespar-

ten schwachen Staat bekämen, den niemand wirklich will und der seine 

Aufgaben nicht mehr erfüllen könnte. Bereits heute sind mehr als 60 Pro-

zent unserer Bevölkerung in Deutschland der Auffassung, dass der Staat 

bei der Erfüllung seiner Aufgaben überfordert ist, wie der „Monitor öf-

fentlicher Dienst 2020“ des dbb ausweist. Ein starker Staat ist auch ein 

wesentlicher Standortfaktor für eine leistungsfähige Wirtschaft. 

Gleichzeitig mahnt der tbb an, Einstellungshindernisse abzubauen und 

nicht nur die Wiederbesetzung von Stellen zu ermöglichen, sondern eine 

aufgabengerechte Personalausstattung zuzulassen, auch in wenig beach-

teten Bereichen wie beispielsweise Arbeitsschutz, Eichwesen und der 

technischen Verwaltung wieder Personal aufzubauen. 

Heute geht es nicht mehr um die Verhinderung von Personalüberhängen, 

sondern um die Gewinnung geeigneter, gut ausgebildeter Nachwuchs-

kräfte. In diesem Zusammenhang muss auch die Ausbildung für Fachrich-

tungen des öffentlichen Dienstes attraktiver werden. So muss das techni-

sche Referendariat wieder ermöglicht werden, genauso wie die Verbeam-

tung im juristischen Referendariat. 

 

V.i.S.d.P. Helmut Liebermann 0178-4773917 

 

Der tbb beamtenbund und tarifunion thüringen e.V. (tbb) ist der Dachverband für alle Beschäftig-

ten und Beamten im öffentlichen Dienst in Thüringen. Er wirkt als Spitzenorganisation auf Landes-

ebene bei der Ausgestaltung beamtenrechtlicher Regelungen sowie auf Bundesebene über den 

dbb bei Tarifverhandlungen in den Bereichen TV-L und TVöD mit. Auf Landesebene vertritt er ein 

Drittel der Landesbediensteten. Mehr erfahren Sie unter www.thueringer-beamtenbund.de. 
 


